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Erha
Gottesdienst feiern mit dem Kirchenraum
Fortbildungen und Aufbaukurse vor Ort werden in der Regel auf
Dekanatsebene geplant und durchgeführt. Erste
Ansprechadresse ist die zuständige Dekanatsgeschäftsstelle.
Das Referat Liturgische Dienste vermittelt Referent/innen aus
dem Kreis seiner qualifizierten Kursmitarbeiter/innen.
Kursmaterialien werden, soweit vorhanden, vom Referat zur
Verfügung gestellt. Honorare und Reisekosten des Referenten
bzw. der Referentin werden im Rahmen der dem Institut
vorgegebenen Regelungen übernommen. Die organisatorische
Abwicklung (Ort und Raum; Kostenübernahme für Raum und
Verpflegung) regelt das Dekanat bzw. die
Dekanatsgeschäftsstelle. Hauptberufliche pastorale
Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter erhalten
Teilnahmebescheinigungen zur Vorlage beim Dienstgeber;
Ehrenamtliche erhalten eine Teilnahmebescheinigung und erfüllen
mit der Teilnahme die Voraussetzung, ihre
Beauftragungsurkunden zeitlich verlängern zu lassen.
Für nähere Informationen wenden Sie sich bitte an Christoph
Schmitt
Gottesdienst feiern mit dem Kirchenraum*
Ist das überhaupt ein Thema? Natürlich feiern wir die meisten
Gottesdienste in der Kirche. Betrachtet man aber die
gottesdienstlich genutzten Orte im Kirchenraum ergibt sich ein
differenziertes Bild: Beschränkt sich das liturgische Handeln auf
die liturgischen Orte wie Altar oder Ambo? Wie werden Türen,
Gänge und weitere Ausstattungselemente über die
Prinzipalstücke hinaus einbezogen und für liturgische Erfahrung
fruchtbar gemacht? Wie lassen sich die Raumatmosphären (z.B.
Licht, Orientierung, Höhe und Weite) einer Kirche bewusst in
liturgische Vollzüge einbeziehen? Wie kann man vermeiden,
Gottesdienst ‚gegen‘ den Kirchenraum zu feiern? Der Blick lässt
sich dahin weiten, durch methodisch bewusstes Betrachten des
Kirchenraumes Anregungen zu gewinnen, den Kirchenraum der
liturgischen Erfahrung bzw. der persönlichen Spiritualität besser
aufzuschließen. Ein möglicher Beitrag, Kirchenraum als Ort
mystagogischer Glaubenserfahrung zu entdecken.

Zielgruppe: Ehrenamtliche Mitarbeiter:innen

Kosten: kostenfrei


